
 
 
 
 
Kartoffelsortenversuch 2009 
  
Standort: Fachschule Edelhof 

Temperaturdurchschnitt 8,2 Grad 
Klima: Jahresniederschlag 900mm, langjähriger 

Schnitt 600 mm 
Bodentyp: Saure Braunerde 
Aussaat / Pflanztermin: 22.04.2009 
Ernte: 09.09.2009 
Vorfrucht: Hanf 

Versuchsanlage: 
Blockanlage in Kleinparzellen mit 3 
Wiederholungen 
 

Bodenbearbeitung: 25.09.08 Grubber, 31.10.08 Pflug, 
22.04.09 Saatbeetkombination 

Beikrautregulierung:  1x Striegel, 3x Rollsternhacke 

Versuchsbetreuung: 

LAKO, Landwirtschaftliche 
Koordinationsstelle für Bildung und 
Forschung, Frauentorgasse 72-74, 3430 
Tulln; Ing. Johann Ledermüller 
hans.ledermueller@edelhof.at 

Versuchdauer: laufend 
 
 
 
 

1. Versuchsbeschreibung 
 
Erhebung der Anbaueignung von Kartoffelsorten für die spezifischen Bedingungen 
des Waldviertels im Raum Zwettl. Der Versuch wird auf den biologisch 
bewirtschafteten Flächen der LFS Edelhof durchgeführt.  
Dreifache Wiederholung der Sorten, Bodenvorbereitung, Anbau und Pflege 
entsprechend der üblichen Praxis. Im Herbst Düngung mit 25 m³ Rindermist mit 
anschließender Pflugarbeit. Im Frühjahr erfolgt die Bodenvorbereitung mit einer 
Saatbettkombination, Anbau Ende April. Reihenabstand 70 cm, Abstand in der Reihe 
32 cm. Striegeln im Vorauflauf, Einsatz der Rollsternhacke bei Bedarf. 
 
 

2. Versuchergebnisse  
Die extreme Trockenheit im zeitigen Frühjahr beeinträchtigte die Entwicklung der 
Kartoffelknollen kaum. Die hohen Niederschlagsmengen mit anhaltender Blatt- und 
Staunässe erforderten jedoch eine Behandlung gegen Kraut- und Knollenfäule. 
Obwohl die Phytophthora den Bestand stark in Mitleidenschaft gezogen hatte, 
konnten trotzdem marktfähige Knollen geerntet werden (Tabelle Größenbonitur).  



Hinsichtlich des Ertrags schnitten die Sorten Derby, Solist, Bionica, Rafaela und 
Toluca besonders gut ab, im langjährigen Durchschnitt erzielten die Sorten Solist und 
Toluca sehr gute Erträge. 
Da mit Ausnahme der Sorte Derby alle Sorten festkochend bzw. vorwiegend 
festkochend angegeben werden, war trotz der feuchten Witterung ein auffallend 
hoher Stärkegehalt bei Bionica, Ditta und Husar festzustellen. 
Die Sorten Derby, Elfi, Novella und Toluca waren sehr großfallend bei der Sortierung. 
Bezügliche Feldbonituren konnte bei den Sorten Baccara, Solist, Princess und 
Rafaela ein erhöhter Krautfäulebefall festgestellt werden, was sich am Lager in Form 
der Knollenfäule wiederum deutlich bestätigte.  
Bei der Prüfung weiterer Qualitätsparameter am Lager konnten keine wesentlichen 
Unterschiede festgestellt werden. Lediglich die  Sorten Ditta, Husar, Roxona und 
Toluca sind beim allgemeinen Eindruck besonders hervorzuheben. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

Sortenversuch Bioerdäpfel 2009

60

70

80

90

100

110

120

130

Bac
ca

ra
Derb

y
Elfe

Nov
ell

a
Soli

st

Prin
ce

ss

And
an

te

Bion
ica Ditta

Hus
ar

Rafa
ela

Rox
an

a

Tolu
ca

NÖS 33
96

/01

Er
tr

ag
 re

l. 
in

 %

8,0

9,0

10,0

11,0

12,0

13,0

14,0

15,0

16,0

St
är

ke
 %

Ertrag 2009 Ertrag mehrjährig Stärkegehalt 2009 Stärkegehalt mehrjährig

 


